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Zweitägiges Seminar in Hermannsburg

Im März erstes Frauenforum
Zum 1. Niedersächsischen Frau-
enforum laden die Frauen im
SoVD Niedersachsen vom 14.
bis 15. März 2008 nach Her-
mannsburg ein. Im Mittelpunkt
des im Seminaris-Hotels statt-
findenden Forums steht das
Thema Netzwerken.
Wie und wodurch funktioniert
dieses Networking richtig, wel-
che Strukturen sind zu beach-
ten und wie werden Netzwerke
aufgebaut und sinnvoll genutzt
– all das erfahren die Kreis-
frauensprecherinnen auf die-

sem ersten Frauenforum.Von
Expertinnen des Netzwerkens
wird das „Klüngeln“ anhand
praktischer Tipps vermittelt
und bestehende Netzwerke vor-
gestellt.
„Besonders freut es uns, dass
wir die renommierte Diplom-
Betriebswirtin, Autorin des Bu-
ches ̀ Die Kunst des Klüngelns´
und Coacherin, Anni Hausla-
den aus Köln, für das Forum ge-
winnen konnten“, berichtet die
Landesfrauensprecherin Elisa-
beth Wohlert im Vorfeld.

Für Großeltern und Enkel in Bad Sachsa

Anmelden zum Osterseminar 
In den Osterferien bieten die
Frauen im SoVD Niedersach-
sen und die integ–Jugend wie-
der ein Familienseminar in Bad
Sachsa an.
Vom 11. bis 14. März 2008 kön-
nen Großeltern mit ihren En-
keln den Harz entdecken und
an Bastelangeboten rund um
das Thema Ostern teilnehmen.
An den Abenden im Hexenkel-
ler des Vital-Hotels  können
sich Jung und Alt gemeinsam
von den Tagesangeboten erho-
len oder der Tag mit Spiel und
Spaß ausklingen lassen. 
Der Teilnehmerbetrag schließt

Unterkunft und Verpflegung im
Vitalhotel-Haus am Kurpark in
Bad Sachsa sowie die Freizeit-
angebote mit ein und staffelt
sich wie folgt:
Pro Großelternteil mit einem
Enkelkind: 188 Euro, jedes wei-
tere Enkelkind: 45 Euro.
Für jede weitere Einzelperson:
kostet die Teilnahme 108 Euro.
Interessierte können das Semi-
narprogramm und die Anmel-
deunterlagen bei Cornelia Die-
ter (Telefon: 0511 / 70148-93
oder per Mail unter Corne-
lia.Dieter@sovd-nds.de)  anfor-
dern.

Dreigliedriges Seminar für integ-Jugendliche 

Workshop Barrierefreiheit
Die integ Niedersachsen bietet
auch in diesem Jahr einen drei-
teiligen Workshop zum Thema
Barrierefreiheit an. Er richtet
sich an interessierte Mitglieder
der integ Niedersachsen aus
den Kreisen Hameln-Pyrmont
und Oldenburg. 
Der erste Teil des Workshops
findet am 1. März in der Lan-
desgeschäftsstelle des SoVD in
Hannover statt. 
Inhalte sind die Vermittlung
theoretischer Grundkenntnisse
und gesetzlicher Grundlagen
zum Thema Barrierefreiheit.
Als Referent konnte der Bera-
ter für barrierefreies Planen
und Bauen im SoVD Nieder-
sachsen, Bernd Skoda, gewon-
nen werden, der den Teilneh-

menden anschauliche Praxis-
beispiele präsentieren wird. 
Der zweite Teil des Workshops
bietet den Teilnehmenden Aus-
flüge in die Praxis, wobei posi-
tive und negative Beispiele für
Barrierefreiheit vor Ort begut-
achtet werden. Im letzten Teil
erfolgen die Auswertung des
gesamten Workshops und die
Erarbeitung einer gemeinsa-
men Dokumentation der Er-
gebnisse. Die Termine werden
mit den Teilnehmenden abge-
sprochen. 
Interessierte können sich bis
zum 15. Februar 2008 im Ju-
gendreferat bei Cornelia Dieter,
Tel.: 0511/70148-93 oder per E-
Mail: integ@sovd-nds.de an-
melden.

integ im Februar

Termine
integ-Gruppe Peine:
9. Februar 2008: Spieleabend,
16 Uhr, Virchowstraße 8a
(Gelände Peiner Krankenhaus)

integ-Initiativgruppe Uelzen:
5. Februar 2008: integ-Treffen,
18 Uhr, Räumlichkeit nach Ab-
sprache

integ-Initiativgruppe Hanno-
ver: 12. Februar 2008:  integ-
Treffen, 18 Uhr, SIZ im SoVD-
Haus, Herschelstraße 31, Han-
nover 

integ-Initiativgruppe Roten-
burg: 15. Februar 2008:  integ-
Treffen, 18 Uhr, Andrè’s Doms-
hof, an der Stadtkirche, Roten-
burg

Der SoVD Niedersachsen
trauert um Horst Ernst. 
Der Verstorbene, der vom
Landesverband mit dem Eh-
ren schild in Gold ausges-
zeichnet wurde, war unter an-
derem  24 Jahre lang 2. Kreis-
vorsitzender in Burgdorf.
1999 wurde er mit dem Bun-
desverdienstkreuz am Bande
für sein Lebenswerk geehrt.
Der Ehrenvorsitzende und
Mitbegründer des Ortsver-
bandes Sievershausen ver-
starb am 22. Dezember 2007
im Alter von 80 Jahren.
Der SoVD wird Horst Ernst
ein dankendes und ehrendes
Andenken bewahren. 

Nachruf

Berichtigung

Konzertreise
In den Bericht über die anste-
hende Nürnberg-Reise des Kreis -
verbandes Hannover-Stadt hat
sich in der vergangenen Ausga-
be des Niedersachsen-Echos lei-
der ein Fehler eingeschlichen. 
Die angegebene Telefonnum-
mer war falsch. Wer vom 23. bis
27. April mit zum Begeg-
nungkonzert in die Fränkische
Schweiz reisen möchte, erhält
nähere Informationen von In-
grid Beyer unter der tatsächli-
chen Telefonnummer: 0511 - 55
11 770.
Übrigens: Der Reisepreis für
SoVD-Mitglieder wurde zwi-
schenzeitlich auf nur noch 439
Euro gesenkt.

Julia und Alexander aus Hörden im Harz freuen sich über die
diese beiden Roland-Bären. Die niedlichen Kuscheltiere brin-
gen garantiert nicht nur als Nikolaus- oder Weihnachtsge-
schenk Freude, sondern zaubern auch zu anderen Gelegenhei-
ten ein Lächeln auf Kindergesichter - immer eine gute Idee!

Geteilte Freude ist doppelte Freude - nach diesem Motto han-
delten die Mitarbeiterinnen des Wilhelmshavener SoVD-So-
zial-Info-Ladens. Damit die beiden Gewinnerinnen eines Gut-
tun-tut-gut-Gutscheins für ein Wochenende im Vital Hotel
Schützenhaus in Bad Sachsa die lange Reise von der Küste in
den Harz nicht nur zu zweit antreten mussten, erklärten sich
zwei weitere Kolleginnen bereit,  ebenfalls mitzufahren. So
konnten Ingrid Fischer, Agathe Elecker, Brigitte Arndt und
Adele Efken Sektfrühstück und Candle-Light-Dinner frohge-
launt zu viert genießen.

Nachwuchsförderung im Emsland: Der Kreisverband konnte mit
dem siebenjährigen Niklas Meyer (1. Reihe Mitte) im vergange-
nen Jahr sein 14.000stes Mitglied begrüßen. Zu diesem Anlass
lud der 1. Kreisvorsitzende Karl-Heinz Hölscher (ganz rechts) das
Jubiläumsmitglied mitsamt Familie zu einer Feierstunde ins Bau-
ernhofcafé ein. Besonders erfreulich: Der Kreisverband ist seit-
dem stetig weitergewachsen und konnte am 31. Dezember be-
reits 14.432 Mitglieder verzeichnen. Herzlichen Glückwunsch!

Grone macht mobil: Der Göttinger Ortsverband und die 1. Kreis-
vorsitzende Roswitha Reiß (vorne rechts im Bild) beteiligten sich
Ende vergangenen Jahres mit einem bunt geschmückten Fest-
wagen am traditionellen Groner Kirmesumzug. Zur Freude der
zahlreichen Zuschauer verteilten die SoVDler während der Fahrt
Rolandbärchen und Süßigkeiten. Für seinen Einsatz wurde der
Ortsverband sogleich mit mehreren neuen Mitgliedern belohnt.

Käthe Franzke feierte am 14.
Januar 2008 im Kreise ihrer
Kinder, Enkel und Urenkel bei
bester Gesundheit ihren 100.
Geburtstag.
Die Jubilarin ist seit 57 Jahren
Mitglied im SoVD. Die Glück-
wünsche des Kreisverbandes
Hildesheim-Alfeld überbrach-
ten Marianne Praetze sowie
Helga Schumann vom Ortsver-
band Hildesheim-Moritzberg.

Mit Fernsehstar Bata Illic hat Kampagenen-Botschafterin Bri-
gitte Thomas einen weiteren Unterstützer für Gut-tun-tut-gut
gewonnen. Der Schlagersänger signierte im Anschluss an ein
Benefiz-Konzert ein Gut-tun-tut-gut-Buch und stellte es dem
SoVD zur weiteren Verwendung frei.

„Und plötzlich hatten Sie ein Ehrenamt - Kommt Ihnen das
bekannt vor? Natürlich, denn Sie waren da, als Ihre Hilfe ge-
braucht wurde oder als es darum ging, sich für ein gemein-
sames Anliegen stark zu machen. Sie haben `Ja´ gesagt, weil
sie davon überzeugt sind, dass jeder einzelne von uns dazu
beitragen kann, unsere Gesellschaft ein Stück freundlicher
und lebenswerter zu machen”, sagt Hans-Peter de Vries, nie-
dersächsischer Botschafter der SoVD-Kampagne, zum En-
gagement seiner Kolleginnen und Kollegen - und der Dank
der Menschen ist Ihnen allen auch weiterhin sicher.

100 Jahre!


